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Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

erlin 2 Juni Nach einer Meldung des Hamb Korrvreies Staatsſekretär von Marſchall werde heute oder
morgen einen zweimonatlichen Urlaub antreten Staatsſekretär
v Marſchall werde ſich auf ſeine badiſche Beſitzung begeben
Das leidende Ausſehen des Staatsſekretärs bei ſeiner Ver
nehmung im Tauſchprozeß iſt allgemein aufgefallen

Interim ſit aliquid

O Aus Verlin ſchreibt man uns heute Interim ſit
aliquid inzwiſchen paſſirt etwas Mit dieſen Worten hat
Abg Dr Arendt in ſeinem Wochenblatt die Spekulationen
gekennzeichnet welche die Konſervativen bewogen haben bei der
dritten Berathung der Vereinsgeſetznovelle für die Annahme
des Vereinsgeſetztorſos zu ſtimmen Sie haben den Entwurf
in das Herrenhaus hinübergerettet um Zeit zu gewinnen in
der Hoffnung daß inzwiſchen irgend etwas paſſirt Zunächſt
erwarten ſie daß das rn in ſeinem ſtaatsretteriſchen
Drange die reaktionären Verſchlechterungen in das Geſetz wieder
hineinbringen wird welche die Mehrheit des Abgeordneten
hauſes ſtrich Die Kreuzztg weiß ſchon jetzt daß der Torſo
in der beſchloſſenen Faſſung vom Herrenhauſe für un
annehmbar erklärt werden wird ſie macht kein Hehl daraus
daß lediglich der Zweck im a die Feſtſtellung dieſer
Unannehmbarkeit zu ermöglichen die Konſervativen beſtimmt
hat für den nalionalliberalen Torſo zu ſtimmen daß die
Konſervativen alſo aus taktiſchen nicht aus ſachlichen
Gründen für den nationalliberalen Minderjährigen Paragraphen
und ſchließlich für dieſen Geſetztorſo ihr Votum abgegeben
haben Ohne Zweifel haben ſie in ihrem Sinne taktiſch richtig
operirt a ſie vor der Hand die geplante Verſchlechterungdes Vereinsgeſetzes im Abgerdnelenhaſe nicht durchſetzen

konnten ſpielen ſie jetzt das Herrenhaus aus damit iſt vor
allem Zeit gewonnen und wer weiß was inzwiſchen geſchieht
Was geſchehen wird davon haben allerdings wohl auch die
eingeweihten Diplomaten vom Schlage des rafen Limburg
Stirum keine Gewißheit Aber die Junker witter i Morgen
luft e hoffen noch immer auf den großen Kladderadatſch
Die Konſervativen hoffen darauf daß ihr Schifflein wieder
flott wird und ſeine Segel im Kielwaſſer des noch unbekannten
und ungenannten e Kurſes von einem ihnen genehmen
Winde geſchwellt werden Dieſen reaktionären Verſchlechterungen
dient die Ueberweiſung der Vereinsgeſetznovelle an das Herren
Haus Die Nationalliberalen haben dabei leider Hilfe geleiſtet
Mit bitterem Ernſt geißelt die Nationalztg dieſe verderbliche
Taktik Die Nationalliberalen hätten indem ſie bei der Schluß
abſtimmung dem Geſetzentwurf zuſtimmten an einer Taktik
feſtgehalten deren Gefährlichkeit ſie ſich ſelbſt nicht verhehlen
werden und zwar um neben der Aufhebung des Ver
bindungsverbots die im öffentlichen Intereſſe ſtark in den
Hintergrund getreten iſt ſeitdem es ſich um viel wichtigere Fragen

des Vereins und Verſammlungsrechts handelt die Aus
ſchließung der Minderjährigen aus den politiſchen Verſammlungen durchzuſetzen Die Nationalliberalen des Abgeordneten

hauſes haben ſich entſchloſſen die reiche Ernte eines großen
politiſchen Verdienſtes auf den Halmen ſtehen zu laſſen
jeder Gefahr des politiſchen Wetters auszuſetzen Sie
werden ſich keiner Täuſchung darüber hingeben daß ſie
damit nicht blos gegen ihre Partei ſondern auch
wichtigen Jntereſſen des Landes gegenüber eine ſchwere Ver
antwortlichkeit übernommen haben Auch die NationalZtg
weiſt auf die Unſicherheit der geſammten politiſchen Situation
hin Niemand vermag zu ſagen ob unſere inneren politiſchen

Nachdrug verboten

Die Pykhia Napvlevn s
Von Egon Nosea

Am 27 Mai 1772 wurde zu Alengon eine der merkwürdigſten
Frauen geboren Mademoiſelle Lenormand die berühmteſte
Wahrſagerin aller Zeiten Sie ſoll die große Revolution in
Frankreich das Direktorium das Konſulat das Kaiſerreich
die Reſtauration die hundert Tage die zweite Reſtauration
und die Juliumwälzung voraus verkündet haben So wird
behauptet Ob der Zufall wirklich ſo ſeltſam gewaltet hat da
ihre Vorausſagungen in ſo Agenartiger Weiſe ſich erfüllten
wer könnte das hente noch feſtſtellen Sicher iſt nur daß
Napoleon I an die Seherkraft der ſeltſamen Frau feſt glaubte
und ihren Ruhm begründen half Nicht unmöglich iſt es ja
daß die Prophezeiungen der Lenormand wirklich auf ſichtbare
Weiſe in die Schickſalswendungen Napoleon s eingegriffen haben
denn unbeſtreitbar iſt wohl die Thatſache daß eine Idee uns
oft ſo lange beherrſcht bis ſie zur That wird So mögen
wohl oftmals Prophezeiungen wirken wenn der W b feſt
auf ein gegebenes Ziel losſtürmt oder durch ſchlechte
Prophezeiungen bewogen in ſeiner Thatkraft nachläßt Anders
läßt ſich wohl nicht die oft überraſchende Verwirklichung von
eigenartigen Prophezeinngen für unſere beſchränkten Geiſtes
kräfte und Unkenntniß der geheimen Fäden welche den Knäuel
unſerer Zukunft ſchlingen erklären Der Jäger der am frühen
Morgen auf dem Gang der Jagd ein altes Weib trifft wird

kein Jagdglück haben nicht well er ein altes Weib getroffen
ſondern weil der Jägeraberglauben ſo tief in ihm wurzelt daß
er ſich durch den unglückverheißenden Anblick eines alten Weibes
den Muth und die Treffſicherheit rauben läßt Dem Klein
müthigen raubt die kecke Drohung die UnglücksVorgusſagung
die Thatkraft vollſtändig dem Energiſchen giebt ein Fingerzeig
des Schickſals eine Prophezeinng neue Hoffnung Muth und

uverſicht
Nur ſo läßt es ſich wohl erklären daß hin und wieder

Verhältniſſe ſich nicht in der nächſten Woche derart geſtaltenwerden daß e Korſeg wie e in Rede ſtehende auf der

Tagesordnung des Landtages ein Element der Verwirrung und
der Gefahr ſein würde Selbſt das Organ des Herrn von
Bennigſen der Hannov Cour der mit der NationalZtg
nicht immer übereinſtimmt meint es wäre richtiger geweſen

das o Spiel ſchon bei der zweiten Schlußabſtimmung
am Montag zu beenden Bei den Winkelzügen der Konſer
vativen und der deutlich erkennbaren Tendenz des Miniſters
des Jnnern hätte man von den augenblicklichen Mehrheits
verhältniſſen rückſichtsloſen Gebrauch machen und durch Ab
lehnung des Entwurfs den regktionären Diplomaten das Ge
ſchäft verderben ſollen Die Erkenntniß des begangenen Fehlers
veranlaßt die Nationalliberalen vielleicht zu einer anderen
Haltung bei der zweiten Abſtimmung Es wird bekannt daß
ſehr viele Mitglieder der nationalliberalen Fraktion bei der
dritten Berathung der Vereinsgeſetznovelle nach der Erklärung
des Grafen Limburg Stirum daß die Konſervativen nur in
der Abſicht der Wiederherſtellung der Regierungsvorlage die
Beſchlüſſe des Abgeordnetenhauſes an das Herrenhaus ſenden
wollten dafür waren ein Ende zu machen und die aus den
wer hervorgegangene Faſſung im ganzen zu ver
werfen doch ſoll es nicht möglich geweſen ſein während der
Sitzung in dieſer Hinſicht Uebereinſtimmung herzuſtellen
Hoffentlich gelingt es in der Zwiſchenzeit dieſe Ueberein
ſtimmung zu erzielen Aendern die Nationalliberalen bei der
zweiten Abſtimmung W Haltung ſo haben die Konſervativen
zu früh trinmphirt In dieſem Sinne ſagen auch wir Interim
fit aliquid

Die Novelle zum Hanbelskammergeſetz

iſt bereits aus dem Abgeordnetenhauſe an das Herrenhaus
elangt Die Novelle beſtimmt daß vor Schluß des

Jahres 1897 die Neuwahl ſämmtlicher Handels
kammermitglieder in Preußen ſtattfinden muß Es haben
alſo auch diejenigen Handelsfkammermitglieder einer Neuwahl
ſich zu unterziehen deren Wahlperiode ſonſt noch nicht abgelaufen
wäre Zum erſten male ſeit Beſtehen der Handelskammern
findet alſo eine Neuwahl ſtatt nicht blos für einen Bruchtheil
der Mitglieder ſondern für ſämmtliche Mitglieder derart daß
die Zuſammenſetzung der ganzen i von dem
Ergebniß der Wahl abhängig iſt ieſe Nenwahl hat aber
wie aus dieſem Anlaß die Freiſ Ztg hervorhebt auch ſonſt
noch eine ganz beſondere Bedeutung in Anbetracht der nächſten
ſechs Jahre welche in die Wahlperiode fallen Jn dieſelbe Zeit
fällt der Ablauf der 1892 und 1894 in Kraft getretenen

gern mit OeſterreichUngarn Jtalien Belgien und
Rußland Seitens der Regierung wird bekanntlich die Auf
ſtellung eines autonomen Generaltarifs beabſichtigt als Grund
lage für neue Vertragsverhandlungen Die Gutachten und
Eingaben der Handelskammern fallen dabei ſei es in ſchutz
zöllneriſcher ſei es in freihändleriſcher Richtung ſchwer ins
Gewicht um 8 mehr iſt die Zuſammenſetzung der Handels
kammern von Bedeutung Bevor aber die Neuwahlen aus
geſchrieben werden könnten iſt Klarheit über das Wahlver
fahren in den Handelskammern zu e Bisher galt in
den preußiſchen Handelskammern gleiches geheimes und
direktes Wahlrecht Wahlberechtigt waren alle in das
Handelsregiſter eingetragenen kaufmänniſchen Firmen ſoweit
nicht ſtatutariſch durch einen Gewerbeſteuercenſus ein Theil
der Eingetragenen von dem Wahlrecht ausgeſchloſſen iſt Dies
ändert ſich jetzt von Grund aus Aus der Jnitigtive des
Abgeordnetenhauſes iſt nämlich in der Novelle die Beſtimmung

etroffen daß wo nicht durch Statut ausdrücklich etwas anderesdeſchtne wird ein Dreiklaſſenwahlrecht Platz greift

einmal Prophezeiungen wirklich eintreffen und eine einzige ein
getroffene Vorausſage wird einer Wahrſagerin in der Regel
mehr nützen als hundert nicht rer Prophezeinngen ihr
ſchaden können Welch einen Einfluß aber mußte erſt eine
Wahrſagerin gewinnen der es einmal gelang einem Mächtigen
de Erde einem Napoleon die Zukunft richtig vorausgeſagt zu

aben
Fünf Jahrzehnte hindurch wohnte Mademoiſelle Lenormand

in einem kleinen einfachen Hauſe in Paris Rue de Tournon
Numero fünf Eine Tafel im Hofe über dem Eingang zum
Erdgeſchoß trug die Worte Mlle Lenormand libraire

ßBuchhändlerin nannte ſie ſich durfte ſie ſich nennen denn ſie
verkaufte ihre eigenen Wahrſagebüchlein und der Titel
Wahrſagerin war damals ebenſo wie heute verpönt wenn

man ſich auch der allerhöchſten Gunſt und Kundſchaft erfreute
Man konnte zu jeder Stunde bei der pariſer Wahrſagerin

erſcheinen durch ein Dienſtmädchen angemeldet wurde man
ſogleich vorgelaſſen Jhr Zimmer war ſtets einfach ausWeſtattet obwohl ſie durch ihre Wahrſagerei große Reichthümer

erworben hatte aber es ſah ſauber und freundlich bei ihr aus
Keine Todtenköpfe und Skelette waren hier ſichtbar noch andere
unheimliche Schmuckgegenſtände mit denen ſonſt wohl Wahr
ſagerinnen den myſtiſchen Eindruck ihrer Wohnſtätte herzuſtellen
verſuchen Mademoiſelle Lenormand ſaß auf einer Ottomane
mit einer prachtvollen blonden Perrücke und einem wunderbaren
perſiſchen Turban Man findet ſie ſo auf den Abbildungen der
xenormand ſchen Wahrſagekarten jener kindlichen e
in Buchhandlungen zuweilen feilgeboten werden m übrigen
war die Wahrſagerin einfach bürgerlich gekleidet

Eine Konſultation bei der Lenormand wird folgendermaßen
beſchrieben War man in ihr Kabinet eingetreten ſo wurde
dem Gaſt ihrer Ottomane gegenüber ein Platz angewieſen
Dann fragte die Geheimnißvolle in ganz geſchäftlichem Tone

Was ſür ein Spiel wünſchen Sie zu 6 zu 8 zu 10 zu 20
bis zu 400 Franken Hatte man je nach dem was man an
den Scherz wenden wollte gewählt ſo beſah Mademoiſelle
Lenormand die linke Hand des Fragers fragte ihn nach ſeinem

wobei die Wahlberechtigten nach Maßgabe ihrer Gewerbeſteuer
beiträge in drei Klaſſen re werden Dabei behalten
die Beſtimmungen über den Gewerbeſteuercenſus die bisherigeGiltigkeit Jn allen Handelskammern alſo in denen man n
das gleiche Wahlrecht dem Dreiklaſſenwahlrecht preisgeben will
muß man daher ungeſäumt den Erlaß eines Statuts herbei
führen welches ſich für Aufrechterhaltung des bisherigen
leichen Wahlrechts erklärt Zum Erlaß des Statuts ſind die
andelskammern in ihrer gegenwärtigen Zuſammenſetzung be

rechtigt doch bedarf das Statut der Genehmigung des Handels
miniſters Es ſei dabei noch bemerkt daß nach der neuenNovelle auch wo kein Cenſus ſtatutariſch ine iſt nur
diejenigen in das Handelsregiſter eingetragenen Firmen wahl
berechtigt ſind welche Gewerbeſteuer bezahlen alſo ein Ein
kommen von mindeſtens 1500 M oder ein Gewerbekapital von
mindeſtens 3000 M beſitzen

Der Magdeburger Berein für Getreidehandel
hat ſeit geſtern auf dringenden Wunſch des Vorſtandes des
Vereins für Landwirthſchaft und landwirthſchaftl Maſchinen
weſen die privaten Börſennotirungen wieder aufgenommen
Die Dtſch Tagesztg iſt entrüſtet über die Kurzſichtigkeit
dieſer Landwirthe die zuſtändige Vertretung der Landwirth
ſchaft in dieſer Frage ſei nicht ein beliebiger Verein für Land
wirthſchaft und Maſchinenweſen ſondern die Landwirthſchafts
kammern Dem Magdeburger Verein der Getreidehändler
aber droht das Organ des Herrn v Plötz mit der Auflöſungwenn derſelbe zum Zweck der Preief ſtellt eine wilde

Börſe eröffne denn die e en der Preiſe ſei
ungeſetzlich Wolle der Verein aber eine angemeldete Börſe
eröffnen ſo habe er die Vertreter der Landwirthſchaftskammer
zuzulaſſen Die volle Schale ihres Zornes gießt die
Dtſch Tagesztg über den Handelsminiſter Brefeld aus der

am letzten Donnerstag im Herrenhauſe erklärt hat Wir
können eine Organiſation des Produktenhandels thatſächlich
nicht entbehren weder im Kriege noch im Frieden ir
haben eine ſolche Organiſation nothwendig wir können die
Produktenbörſen nicht ohne zwingenden Anlaß zu Bruche gehen
laſſen ſo lange wir nicht wiſſen was dann an ihre Stelle
treten ſolle uſw Dieſes Verhalten des Handelsminiſters ſei
zugleich eine treffende aber betrübende Jlluſtration zu dem

Worte des Kaiſers daß unſere Zeit ſtählerner Männer be
dürfe Die Dtiſch Tagesztg verlangt nun dem Reichstage
ſolle noch Ende Juni ein Geſetzentwurf wegen Einführung des
Deklarationszwanges für Getreidehändler und ein Verbot des
Weiterverkaufens nicht in den Reichsgrenzen befindlichen Ge
treides vorgelegt werden Bildet ſich das Blatt wirklich ein
daß nach dem Erlaß des Geſetzes die Getreidehändler reu
müthig in die offiziellen Börſen zurückkehren würden Wenn
die Bündler ſich ausgetobt haben werden ſie ſchließlich einſehen
daß es auch ſo geht

Parlamentariſches

Wie in parlamentariſchen Kreiſen mit Beſtimmtheit ange
nommen wird wird für die Winterſeſſion dem Reichstage
ein Geſetzentwurf betr die Prüfungspflicht für das
Baugewerbe und ſolcher Gewerbe deren Ausübung mit
erheblichen Gefahren für Leben und Geſundheit verbunden iſt
ſeitens des Bundesraths vorgelegt werden Ferner wird ein
Geſetzentwurf zum Schutze der Forderungen der Bau
handwerker erwartet Der Entwurf iſt vom Jnſtiz
miniſterium bereits ausgearbeitet und dem Staatsminiſterinmn
vorgelegt worden Unter Umſtänden ſoll auch in die Rechte der
Hypothekengläubiger eingegriffen werden können Die Vorlageerſtrebt eine Löſung der rig im Wege der Reichsgeſetzgebung

Alter ſeiner Lieblingsblume dem Thier das er am meiſten
verabſcheue uſw Darauf nahm die Wahrſagerin ihre Karten
ließ wieder mit der linken Hand den Klienten abheben und
breitete nun die Karten vor ſich auf den Tiſch der mit einer
grünen Decke belegt war aus Dann begann ſie feſt die Augen
auf die Karten gerichtet die Prophezeiung die ſie geläufig in
volltönenden Worten herſprach

Die Lenormand wurde wie erwähnt in Alençon getauft
Jm Benediktinerinnenſtift zu Alengon genoß ſie eine aus
rn Erziehung Sie wurde beſonders in Sprachen in
der Muſik und Malerei ausgebildet und ſie ſoll oftmals auch
Beweiſe ihrer hohen Begabung für die Dichtkunſt gegeben
haben Die Kunſt der Weiſſagung ſoll ihr im kindlichen lter
von einer Nonne beigebracht worden ſein Jm ſiebenten Lebens
jahre bereits prophezeite ſie ſo berichtet man wenigſtens die
Abſetzung der Aebtiſſin des Benediktinerinnenſtiftes für welche
Weisſagung ſie eingeſperrt wurde Da traf ihre Vorherſagung
wirklich einen Monat ſpäter ein ſie beſtimmte nun die Nach
folgerin der Aebtiſſin voraus und auch dieſer Orakelſpruch habe
ſich binnen kurzer Zeit erfüllt

Achtzehn Jahre alt ließ ſich die Lenormand 1790 in Paris
nieder So war ſie zu einer Zeit in die Welt getreten wo
das gewaltigſte Ereigniß des vorigen Jahrhunderts alle Ge
müther lebhaft erregte Trübe Prophezeiungen floſſen aus
ihrem Munde die leichtfertige Pariſer Welt lachte dazu Eines
Tages kamen drei junge Männer zu ihr ſie hatte ihr
Wahrſagegeſchäft eröffnet Sie legte den dreien die Karten
dann ſagte ſie ernſt Jhr werdet alle drei eines gewaltſamen
Todes ſterben Sie, ſagte ſie auf den einen zeigend von
den Segnungen des Volkes begleitet und zum Gotte gemacht
ihr anderen mit den Verwünſchüngen des Volkes beladen
Die drei jungen Leute lachten warfen ein Goldſtück hin und
gingeit Es waren Marat Robespierre und St Juſt

is Marat durch den Dolch Charlotte Cordays gefallen
war als das Volk jubelnd ſeine Leiche in das Pantheon ge
tragen hatte wurde Robespierre da er die Erfüllung eines
Theiles der Prophezeiung wahrnahm ſehr unruhig zumal die
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die praktiſche Einführung dieſer Beſtime ehe Jrie und Bezirke
lten iſt bei denen ein Bedürfniß zu einer ſolchen Maß

regel ſich ergeben hat

Parteinachrichten

pziger Volksztg des Herrn Schönlank entrüſtetFweig 17 rer der ſozialdemo
ratiſchen Fraktion an der Reichstagsfahrt nach
amb urg und dem Jubiläumsfeſt der Hamburg Amerikan
cketfahrt Aktiengeſellſchaft theilgenommen haben es ne
unglaublich daß deutſche Arbeitervertreter einer Einladung

deſſelben hamburger Großbürgerkhums ſtattgegeben ben
Fönnten das vor einigen Monaten den Kampf um die Macht
im Hafenarbeiterausſtande mit ſolch unglaublicher Brnutalität
geführt habe Mit den 17 ſozialdemokratiſchen Ab
geor
wähn

Die

arü

neten wird es wohl nicht ſtimmen Die Volksztg er
t nur die drei z igdanofrati wen Abgeordneten Auer

rohme und Liebknecht als theilnehmende Feſtgenoſſen Daß dieſe
rei aber an dem Feſtmahl in der Gartenban Ausſtellung theil

genommen haben müſſen geht aus der Mittheilung hervor daß
ein Kaiſertogaſt um nicht wegen der Anweſenheit der Sozial
demokraten unerquickliche Scenen herbeizn hre nicht aus

ebracht wurde Vermuthlich haben dann auch die ſoz aldemo
tiſchen Abgeordneten die Hafen und Elbfahrt mitgemacht

Ob ſie gegen den ihnen vom Kollegen Schönlank ertheilten
Rüffel reagiren werden bleibt abzuwarten

Volkswirthſchaftliches

Die Getreide Einfuhr in das Deutſche Reich
betrug im Monat April im Vergleich zu demſelben Monat des
Vorjahres 1,128,824 1,942,780 Doppelcentner Weizen 654,252
907,604 Doppelcentner Roggen 565,855 225,308 Doppelcentuer

Doſen 961,165 624,940 Doppelcentner Gerſte 59,247 42,694
oppelcentner Raps und Rübſaat 1,761,307 u oppel

centner Mais und Dark Von Januar bis Ende April wurden
eingeführt 3,500,060 5,216,399 Doppelcentner Weizen 2,106,841
2,699,377 Doppelcentner Roggen 1,564,110 620,725 Doppel

centner Hafer 3,358,601 2,299,549 Doppelcentner Gerſte 304,697
15,596 Doppelcentner Raps und Rübſoat 4,655,849 2,538,608
oppelcentner Mais und Dari

Verwaltung und Rechtspflege

Der vielgenannte Normann Schumann von dem erſt
geſtern gemeldet wurde daß er identiſch mit der Eifernen
Maske der ſozialdemokratiſchen Partei ſei ſoll auch diejenige
Perſon ſein welche dem Vorwärts wiederholt geheime Akten
tücke aus verſchiedenen Miniſterien ausgeliefert hat Dazu
erichtet man noch aus Paris Ledoux der Chefredacteur des

im Prozeß Tauſch mehrfach genannten Memorial Diplo
matique, verſendet durch die Agence Nationale eine Auf
klärnng über die vier im Jahre 1891 unter der damaligen
Redaktion Laperouſe publizirten intimen Berliner Briefe welcheſich mit der Politik des neuen Kurſes befaßten Lapervuſe nahm
dieſe von einem gewiſſen Heinz herrührenden Beiträge auf weil
der Verfaſſer warme Empfehlnungen bekannter deutſcher Centrums
deputirter beibrachte Nach Abdruck des vierten Briefes erfuhr
Laperouſe daß Heinz mit dem ſchon damals auch hier als
Polizei Organ bekannten Schumann identiſch ſei worauf er
alle Beziehungen zu ihm abbrach

Zum Prozeß des Privatſekretärs Pfahl des
bekannten Spezialiſten in Begnadigungsſachen bringt die

Hildesh Ztg nachträglich eine Mittheilung die geeignet ſein
dürfte weitere Kreiſe zu intereſſiren Laut miniſterieller Ver
gung iſt der Vertreter der Staatsanwaltſchaft in jenem Pro
zeſſe Aſſeſſor Dr Otten der bereits ſeit vier Jahren als
beſoldeter Aſſeſſor bei der Staatsanwaltſchaft thätig iſt vom
1 Juni ab als unbeſoldeter Aſſeſſor an das Amtsgericht
Hildesheim verſetzt Zu ſeinem Nachfolger iſt Aſſeſſor Schmidt
ernannt der ſechs Monate bei der Staatsanwaltſchaft beſchäftigt
war Ferner wird das Kommiſſorium bei der hildesheimer
Staatsanwaltſchaft in ein ſtändiges verwandet Aſſeſſor Otten
hatte in jenem Prozeſſe der ſich vor dem hildesheimer Land
gericht abſpielte bekanntlich von dem räthſelhaften Glück
geſprochen das der Angeklagte Pfahl mit ſeinen Begnadigungs
geſuchen gehabt hatte und feſtgeſtellt daß in dem jenem Prozeß
u Grunde liegenden Fall die Begnadigung erfolgt war trotz

s mehrfach gegen die Begnadigung erſtatteten Gutachtens der
Staatsanwaltſchafſt Der Juſtizminiſter hatte deshalb im
Abgeordnetenhauſe ziemlich ſcharfe Aeußerungen gegen ihn
gethan Bemerkenswerth iſt daß Pfahl wegen dieſer und
anderer in amtlicher Eigenſchaft gemachten Aeußerungen des
Aſſeſſors Otten gegen dieſen eine Privatklage gerichtet daß aber
Otten einen Strafantrag den er in amtlicher Eigenſchaft gegen
Pfahl wegen eines von dieſem ausgehenden Zeitungsartikels
beleidigenden Jnhalts geſtellt hatte zurückgenommen hat Dem
Vernehmen nach hat Dr Otten die Abſicht ausgeſprochen die
Beamtenlaufbahn aufzugeben

Wegen Gottesläſterung hat das proteſtantiſche Dekanat
der Univerſität Erlangen den Profeſſor der mediziniſchen
Fakultät Dr Jſidor Roſenthal bei der Univerſitätsbehörde
augezeigt Dr Jſidor Roſenthal ſoll in einer phyſiologiſchen

eäußert haben r iſt an das Holz gebunden wie
hriſtus am Kreuze Akten ſind dem Kultusminiſterinm

Prlref worden nachdem ne Zengen vernommen
worden ſind

Den wichtigen Grundſatz daß Tod nach andauernden
ſeeliſchen Erregungen keinen Anſpruch auf Unfall
entſch d gebe hat nach Mittheilungen der Deutſchen

R h bei folgendem Thatbeſtande
a prochen Ein Schiffskapitän hatte nach Strandung ſeines

es die Erledigung der r r in einem aus
ländiſchen Hafen zu betreiben rb atte er gelebt mit
großen Schwierigkeiten zu kämpfen die ihm von Behörden und
Privaten bereitet wurden und für ihn eine ſtete Quelle von Ver
druß Aerger nnd ſeeliſcher Erregung waren Nachdem er dieſen
widerwärtigen Verhältniſſen ein Jahr lang ausgeſetzt war ſtarb
er an einem Herzleiden Der von ſeinen Hinterbliebenen er
hobene Anſpruch auf Unfallentſchädigung Seeunfallverſicherungs
geſetz vom 18 Juli 1887 wurde von dem Reichsverſichernngs
amt zurückgewieſen Denn wenn auch als erwieſen angenommen
würde daß das Herzleiden lediglich eine Folge der voran

zen Aufregungen geweſen ſo könne doch der Tod des
apitäns weder als Unfall noch als Folge eines Unfalls im

Sinne des Feſeßer pgä werden Der Begriff des Unfalls
erfordere daß der Tod oder die Körperbeſchädigung unter der
Einwirkung äußerer Vorgänge plötzlich auftrete oder doch im
Vollzuge einer beſchleunigten Krankheit ſich einſtelle Unter Um
ſtänden könne zwar auch dieſe Vorausſetzung gegeben ſein wenn
es ſich um die z en großer ſeeliſcher Aufregungen durch Be
triebsvorgänge handle Wenn aber wie im gegenwärtigen Falleeine andauernde während eines längeren Zeitraumes anhaltende
Aufregung und Anſtrengung erſt nach und nach die Geſundheit
langſam untergrabe um ſchließlich zu einer Körperbeſchädigung
oder dem Tode zu führen ſo liege nicht ein Unfall ſondern
eine allmälige Erkrankung vor die gleich den Berufs oder

l einen Anſpruch auf Unfallentſchädigung nicht
egründe

Heer und Marine
Die Köln Ztg lenkt an das Eiſenbahnunglück in Gerol

ſtein anknüpfend aufs neue die Aufmerkſamkeit auf die Verſorgung der Jnvaliden unſeres Heeres Es dürfte
feſtſtehen daß von den etwa 50 mehr oder weniger ſchwer ver
letzten Reſerviſten ein Theil dauernd an ſeiner Geſundheit ge
ſchädigt bleibt Die Höhe der hierfür zu gewährenden Ent
ſchädigung richtet ſich nach dem Grade der erlittenen Einbuße
an der Erwerbsfähigkeit die ein Militärarzt feſtzuſtellen hat
Dieſe J kommt jedoch in Wegfall ſobald der
Penſionär ſein Fortkommen im Reichs oder Staatsdienſt ſucht
und findet Seit Jahren bitten die in dieſen Dienſten befindlichen
Penſionäre daß u die für immer zugeſprochene Penſion auch
wirklich ſo lange re bleibt als ihr Leiden anhält auch wird
um eine allgemeine Erhöhung der Einzelſätze gebeten wogegen
finanzielle Bedenken geltend gemacht werden Nach Art 2 8330
und Art 11 8 106 der Novelle zum Militärpenſionsgeſetze vom
22 Mai 1883 erleiden die im Kommunaldienſt angeſtellten
Penſionäre ſeit dem 1 April 1893 den Abzug ihrer Penſion
nicht mehr Es erſcheint daher nothwendig daß die an
gezogenen Beſtimmungen auch nunmehr auf die im Reichs
und Staatsdienſte befindlichen Penſionäre ausgedehnt
werden zumal es ſich nicht um eine erdiente Militärpenſion
ſondern um ein Jnvalidenpflegegeld handelt

Schnle und Kirche
Jn Metz iſt nach der Voſſ Ztg in wohlunterrichteten

Kreiſen das Gerücht verbreitet daß zwiſchen der Regierung und
dem päpſtlichen Stuhle lebhafte Verhandlungen über die Er
nennung eines Weihbiſchofs mit dem Rechte der Nachfolge
für die Diözeſe Metz geführt werden und dem Abſchluß nahe
ſind Was die Perſon dieſes hohen geiſtlichen Würdenträgers
anbetrifft ſo iſt es niemand anders als der kürzlich zum päpſt
lichen Kämmerer ernannte Abbé Zorn von Bulach der
Bruder des Straßburger Unterſtaatsſekretärs Die Ernennung
n Kämmerer ſoll nur eine Erleichterung des Ueberganges

ein Als ſolcher ſteht der kaum über 30 Jahre alte Pater mit
den Domherren im Range gleich aus deren Mitte bisher
meiſtens die Biſchöfe genommen wurden Der metzer Biſchof iſt
ſchon ſeit mehreren Jahren ſo leidend daß er vertreten werden
muß meiſtens durch den trierer Biſchof Korum und nach der
Art ſeines Leidens Gehirnerweichung iſt an Wieder
herſtellung nicht zu denken

Arbeiterbewegung

Die Leiter des hamburger Genoſſenſchafts Kartells
beabſichtigen keinen Ausſtand zu u t wenn nicht die
Ausſtändigen den Beweis erbrinugen daß ihre eigene Gewerk
ſchaft keine Unterſtützung zahlen kann

Ausland
Der türkiſch griechiſche Krieg

Der Dampfer der geſtern im Piräus aus Heraklion an
Vorleſung beim Auſſpannen eines Froſches auf ein Stück Holz gekommen iſt bringt ſchlechte Nachrichten ounabend nacht

wurde das chriſtliche Dorf Galipe bei Heraklion von einer
bewaffneten Schaar Muſelmanen aus der Stadt überfallen
und dreizehn Menſchen darunter drei alte Frauen und
ein Sängling nieder gemetzelt Die Köpfe der Getödteten
wurden n und im Triumph nach der Stadt ge
bracht Die reiche Beute und das Vieh aus dem Dorfe
wurden eutlich verſteigert und die Einnahmen unter
den Theilnehmern des Ueberfalls gr Ein An
griff auf das Dorf Episkopi wir r vonden Chriſten abgeſchlagen Auf Vorſtellungen der Chriſten

raklions ſchickten dann die Konſuln eine Kommiſſion nach
ipe die obige Thatſachen feſtſtellte worauf der mnſel

maniſche Gouverneur gezwungen wurde ſechs angebliche
Rädelsführer zu verhaften Montag früh verſammelte ſich aber
der muſelmaniſche Stadtpöbel vor dem Konak und verlangte
die en der Verhafteten Bis zur Abfahrt des
Dampfers hatte ſich die Behörde des Pöbels noch nicht be
mächtigt der inzwiſchen allerlei Ausſchreitungen gegen die an
weſenden chriſtlichen Bürger vorgenommen hatte

Oeſterreich Nngarn
Jm öſterreichiſchen Abgeordnetenhaus wiederholten

ſich auch geſtern wieder die tumnltugriſchen Scenen
ohne welche in letzter Zeit kein Tag verging Gegenüber einem
geharniſchten Proteſt der deutſchen Linken über das Verhalten
des Präſidiums gelangte eine Gegenerklärung der Mehrheits
parteien zur Verleſung worin es heißt die Majorität zolle den beiden
Vicepräſidenten uneingeſchränkte Anerkennung Laug anhaltender
Beifall rechts Angeſichts ſolcher dem öſterreichiſchen Staate
nicht zur Ehre gereichenden Scenen Großer Lärm links ſei
es nicht angängig von einem ungeſetzlichen Vorgehen des
Präſidiums ſprechen eher wäre ein Proteſt der Mehrheit
gegen die Mißachtung des parlamentariſchen Anſtandes und
Br die Behinderung der parlamentariſchen Arbeit durch
Obſtruktion auf Koſten der Steuerzahler am Platze Stür
miſcher Beifall rechts ungeheurer Lärm links Die Er
bitterung der Deutſchen war um ſo größer als die Erklärung
der Mehrheitsparteien von einem Deutſch Klerikalen dem
e Ebenhoch verleſen wurde deſſen Partei in
ſchimpflicher Fahnenflucht mit den Tſchechen und den ſonſtigen
intereſſanten öſterreichiſchen Kulturvölkern die Majorität des
Miniſterinms Badeni bildet Stürmiſche Zurufe wie
Pfui Sie wollen ein Deutſcher ſein Jndas Verräther

lohnten den traurigen Muth des Abg Ebenhoch Nachdem
der Tanz in dieſer Weiſe einige Stunden gewährt hatte
trennte man ſich mit dem Bewußtſein wieder einmal einen ſehr
d r aber unfruchtbaren Tag verbracht zu haben Wenn
das Kabinet nicht bald zur Auflöſung ſchreitet dann iſt die
baldige Vertagung des Hanſes doch ziemlich ſicher

Dienstag abend wiederholten ſich die Skandalſcenen im
budapeſter Luſtſpiel Theater bei der Aufführung des

Egmont mit Kraſtel und Hohenfels Außer jungen Journaliſten
und Studenten waren auch viel radikale Abgeordnete im Theater
um gegen die Polizei zu demonſtriren nachdem der Abgeordnete
Götvös im Parlament dieſelbe der Gewaltthätigkeiten beſchuldigt
hatte Als der Vorhang ſich gehoben hatte begann man mit
Ziſchen Pfeifen und Stampfen und ſchrie Abzug Der Be
ginn der Aufführung wurde verhindert bis die Direktion an
zeigte daß n keine deutſche Vorſtellung ſtattfinde ſondern
Trilby in ungariſcher Sprache aufgeführt werde Dann erſt

konnte das Stück beginnen und ohne Störung zu Ende geführt
werden Außerhalb des Theaters verübten die Demonſtranten
noch ein Bubenſtück indem ſie durch den Signal Automaten
Großfeuer im Luſtſpiel Theater meldeten Ein großer Zug der
Feuerwehr eilte mit vielen Spritzen herbei Erſt in der Nähe
des Theaters wurde die Myſtifikation erkannt die leicht eine
Panitk hätte hervorrufen können

Frankreich
Das Sozialiſtenfeſt in Roubagix welches von der

Parteipreſſe mit großem Reklamepomp augekündigt worden
war iſt ſehr beſcheiden und dürftig ausgefallen Von denſieben angemeldeten ſozialiſtiſchen Aboſteln waren nur zwei die

Abgeordneten Chauvin und Oberſt Sever erſchienen denen
verſchiedene ungangemeldete g Maires Delvry von
Lille Carette von Roubaix Salambier von Calais uſw zu
d kamen Chauvin predigte in einer Verſammlung im

ippodrom den Klaſſenkampf und ſagte voraus daß im Jahre
1900 150 ſozialiſ he Abgeordnete in der Kammer ſitzenwürden ſo vo die Arbeiterpartei die Weltausſtellung eröffnen

werde Chauvin iſt bekanntlich in ſeinem bürgerlichen Berufe
Friſeur und die politiſchen Prophezeinngen der Friſeure ſind
nicht immer ganz verläßlich

Lenormand in ihren Prophezeihungen fortfuhr Da wurde ſie
eines Morgens auf Befehl Robespierre s verhaftet und in die
Gefängniſſe der Conciergerie geſchleppt die man damals nur zu
verlaſſen pflegte um das Schaffot zu beſteigen

Der 9 Thermidor rettete auch der Lenormand das Leben
und gab ihr die Freiheit wieder Aber die Verfolgung Robes
pierre s hatte ihr einen neuen Nimbus gegeben Alles ſtrömte
zu ihr um die Zukunft von ihr zu erfahren Eines Tages
erſchien bei ihr eine junge Fran in tiefer Trauer ſie hatte
ihren Gatten unter dem Beile der Guillotine verloren Die
Lenormand ſprach der Trauernden Troſt zu und ſchloß ihre
Worte mit der verheißungsvollen Verſicherung Eine Krone
erwartet Sie Madame Die Fran in Trauer war Joſephine
Beauharnais die kurze Zeit darauf einen kleinen unbekannten
General heirathete der ohne Vermögen ohne eine feſte Zu
kunft daſtand Joſephine Beauharnais mochte im ſtillen auf
die Krone verzichtet haben und vielleicht nur um der Wahr
ſagerin wohl zu zeigen ſie ſich geirrt haben müßte ver
anlaßte ſie ihren Gemahl Bongaparte mit ihr zur Lenormand
zu gehen Wie groß aber war das Erſtaunen Joſephine s
als die Lenormand ihr entgegenrief An Jhrer Zukunft hat

fo nichts geändert Madame Darauf reichte Bongparte
Wahrſagerin lachend ſeine Hand hin und in lauttönender

begeiſterter Weiſe ſoll die Lenormand dem unſcheinbaren und
damals völlig unbekannten Offizier zugerufen haben Hundert
ſiegreiche Schlachten Retter der Republik Gründer einer
Dynaſtie Beſieger Europas Bonagparte hatte gelacht dann
aber e ernſt geworden geſagt Jch werde mich be
mühen Jhrem Orakel Ehre zu machen

Napoleon blieb lange Zeit der Lenormand wohl geneigt und
al Kaiſerin Joſephine blieb ihre beſte Freundin Aber als
ſpäter einmal die Lenormand die bevorſtehende Eheſcheidung

prophezeite ließ Napoleon die Wahrſagerin verhaften Sie
würde zu Fouché geflhrt den ſie nun an hre Begerung mit

m erinnerte Dem Fouché hatte ſie nämlich als er no
onventsdeputirter

Aeroſtaten gemacht Jhre Prophezeiung iſt eingetroffen,
ſagte er nun zu der gefangenen Lenormand ich bin höher geſtiegen als i mir damals im Luftballon träumen ließ Aber

haben Sie auch im voraus gewußt daß Sie ins Gefängniß
wandern und dort wahrſcheinlich ſehr lange bleiben werden

Gewiß habe ich das in meinen Karten geleſen, antwortete
die Lenormand Aber ich bin wohlgemuth denn ich weiß
daß mich ein Mächtigerer bald befreien wird

Und wer iſt dieſer Mächtigere fragte Fouché lachend
Jhr Nachfolger der Herzog von Rovigo

Bald darauf fiel Fouché in Ungnade und wurde abgeſetzt
Der Herzog von Rovigo trat an ſeine Stelle und die Prophetin
wurde aus dem Gefängniß entlaſſen

Jm Jahre 1809 erſchien die Lenormand durch ihre Prophe
zeinngen ſogar ſo gefährlich daß man ſie aus Frankreich ver
wies Sie ließ ſich in Brüſſel nieder wo ſie unter dem Titel
Souvenirs prophétiques une sibylle sur les causes de

son arrestation eine Schrift verfaßte in der ſie den Sturz
Napoleon s vorausſagte Aber Napoleon hatte eine ſolche Furcht
vor der Wahrſagerin daß er auch dieſe Schrift zu unterdrücken
verſtand Dieſelbe konnte erſt im Jahre 1814 erſcheinen
nachdem die Lenormand bereits nach Paris zurückgekehrt war

Als Napoleon wieder in Frankreich n flüchtete die
Lenormand abermals nach Brüſſel wo ſie heiter und vergnügt
lebte in der feſten Ueberzeugung daß ihres Aufenthalts nun
nicht mehr lange dort ſei daß ihrer Rückkehr ins Vaterland
nun bald kein Kaiſer mehr entgegen ſtehen würde

Nach dem Sturze Napoleon s lebte ſie bis zu ihrem Tode
unbehelligt in Paris als angeſehene und privilegirte Prophetin
Die Liſte derer welche bei ihr Rath eingeholten weiſt die be
deutendſten Perſonen auf Jm Jahre 1818 ging ſie auch I
Aachener Kongreß wo Kaiſer Alexander bei der Sibylle Rath
einholte Von anderen Berühmtheiten ihres Klieutenkreiſes
a noch erwähnt die Stael die Tallien die Recamier und
enjamin Conſtant Auch Fremde von Bedeutung die nach

Paris kamen beſuchten die intereſſante Frau weniger vielleicht
um ihre Oragkelſprüche zu vernehmen als um die merkwürdigſte und er lgreichſte Wahrſagerin kennen zu lernen

geweſen geweisſagt Sie ſind ſchon ho
geſtiegen Sie werden aber noch höher ſteigen Fouchs hatte
damals als J Profeſſor der Philoſophie in Nantes eine
Luſtfahrt mit dem zu gleicher Jeit in Mode gekommenen So ſo auch Gutzkow bei ſeinein Aufenthalt in Paris die

Lenormand beſucht haben Sie ſoll dem Dichter geſagt haben
er werde Deutſchlands zweiter Leſſing werden Gutzkow er
zählte jedoch über dieſen Beſuch bei der Lenormand nichts und
es iſt daher wohl nur erfundene Anekdote da der Dichter
ſich wohl ſicherlich über eine ſo intereſſante Begegnung geäußert
haben würde

Jn den zwanziger Jahren erregte die Lenormand auch noch
lebhaftes Aufſehen durch Herausgabe der Memoires historiques
et secrets de impératrice Josephine, die einige Auflagen
erlebten Doch war die Wahrſagerin in den dreißiger Jahren
wiederum in Vergeſſenheit gerathen und als ſie 1843 ſtarb da
gab es wohl viele die erſt wieder durch ihren Tod an ſie er
innert wurden

Sie hat noch in den letzten Jahren ihres Lebens Schülerinnen
auszubilden verſucht aber keine derſelben hat irgend welche Be
deutung gewonnen Eine Zeit lang ſuchte eine Mademoiſelle
Lacompe als Schülerin der Lenormand das Geſchäft der
Meiſterin fortzuſetzen aber ſie ward bald vergeſſen War ihr
doch nicht die rechte Sehergabe verliehen oder waren die Pariſer
ſelbſt einſichtsvoller geworden

Die Lenormand hat ein anſehnliches Vermögen durch ihre
Wahrſagerei erworben Ein armer Neffe der zur Zeit ihres
Todes in Algier ſtand wurde durch die Beerbung ſeiner merk
würdigen Tante plötzlich ein reicher Mann Er eilte nach Paris
und fand in dem Nachlaß der Lenormand eine halbe Million
Franucs ferner allerlei Spielkarten Denn zahlreiche
Briefe hiſtoriſch merkwürdiger Perſonen und are Schmuck
egenſtände die ihr von verſchiedenen e lten Perſönlichken an denen ſie ihre Kunſt geübt als Honorgr geſchenkt

worden waren
Als ſie ſtarb wartete alle Welt auf ihre Memoiren doch iſt

nichts dergleichen erſchienen Wie man ſagt hat der ſehr ungebildete Reffe ihre riftiche Hinterlaſſenſchaft ſehr bald nach

ihrem Tode verkauft und der Käufer mag wohl ein Jntereſſe
daran gehabt haben daß nichts von dieſen Schriften erſchien
als eine Bio e der Lenormand in Paris die Francis
Girault verfaßt hatte die aber nichts Neues über die ſeltene
Frau mittheilte
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Nußland
Seite iſt nach einer Meldung aus MyslowitzS erſ hnernng des Grenzverkehrs ein

en indem von jedem Geſpann das aus Rußland nach
Freußen die Grenze paſſirt ein Grenzzoll von 50 Kopeken

ben wirderhove Bulgarien
Das von Bauern in der Gegend von Tatarbazardſchik am

23 d M gegen den oppoſitionellen Deputirten Takiew
verübie Attentat bei welchem Takiew unverletzt blieb dafür
aber deſſen völlig ſchuldloſer Begleiter der beſte und populärſte

moriſtiſche Dichter Bulgariens Aleko Conſtantiunow er
oſſen wurde hat eine mächtige Erregung in allen Kreiſen der
jgariſchen Hauptſtadt verurſacht ie Oppoſition ließ ihr
werſtes Geſchütz auffahren und die Organe der Karaweliſten

und Stambulowiſten behaupten geradewegs daß das Attentat
von der Regierung veranſtaltet war um ſich des politiſch

remen Gegners zu entledigen Auf dieſe Angriffe hat dieFPyſertag im offiziöſen Mir eine ſehr plauſibel klingende Ent

egnung und Erklärung des Vorfalles veröffentlichen laſſen die
gt daß der Ueberfall durch die Landbewohner dem Ad

vokaten und nicht dem Politiker Takiew galt der durch lokale
Prozeſſe ſich die Feindſchaft der Bevölkerung einer Ortſchaft zu
gezogen hat Die Hetzereien Takiew s hätten es dahin gebracht
daß zwei Nachbardörfer derart in Fehde ſtanden daß die Be
wohner bei Begegnungen Schüſſe wechſelten Die allgemeine
Theilnahme aller Parkeien wendet ſich aber dem unglücklichen
Opfer zu deſſen Leichnam bei ſeinem Eintreffen in Sofia von
einer ungeheuren Menſchenmenge am Bahuhofe erwartet und
nachmittags in Sofia beſtattet wurde Die Studenten der Hoch
chule demonſtrirten indem ſie eine dreitägige Trauer beWieſen und ſich in Maſſe an der Trauerfeier betheiligten

Obwohl die Oppoſition große Demonſtrationen gegen die Regie
rung prophezeit hatte verlief die Feier ruhig und außer einigen

iemlich heftigen Reden die auf dem Friedhofe von Studenten
reunden des Dichters und Deputirten der Oppoſition darunter

auch Sozialiſten gehalten wurden war von tumultuöſen Kund
gebungen nichts zu bemerken

Afrika
Die Kongoregierung erhielt ſoeben die telegraphiſche

Nachricht daß Kommandant Chaltin Redjaf Lado ein
genommen hat 2000 dort befindliche Derwiſche wurden
nach Norden zerſtreut Ein belgiſcher Offizier iſt gefallen

Provinzialnachrichten

K Erfurt 1 Juni Jubiläums AusſtellungEiſenbahn Erfurt Rudolſtadt Vertreter des land
wirthſchaftlichen Vereins Waldſchlößchen aus Kirchheim Eg
ſtedt Rhoda und Hochheim beſchloſſen anläßlich des 50jährigenVereins Jubiläums eine Ausſtellung am 22 Juli im Etabliſſe
ment Waldſchlößchen bei Erfurt abzuhalten und gußerdem
von der Central Ankaufsſtelle der Provinz Sachſen in Halle
ſo viel Gegenſtände anzukaufen daß jedes Vereinsmitglied ein
Andenken erhält Der hieſige Gewerbeverein beſchloß geſtern
abend in einer Verſammlung an der unter Führung des Bürger
meiſters Heinrich Rudolſtadt das dortige Eiſenbahnbau
Komitee nahezu vollzählig ſowie Vertreter der h
Klettbach Nauendorf Hohenfelden Schellroda Dienſtedt Tonn
dorf Stadt Remda Hayn Gutendorf Meckfeld Eichelborn und
Rohda theilnahmen in einer Petition an den preußiſchen Eiſen
bahnminiſter und an die betheiligten thüringiſchen Regierungen
u Ban einer Eiſenbahn Erfurt Rudolſtadt dringend zu
ordern

Rp Delitzſch J Juni Verein sfohlenweide Die
vom Pferdezuchtverein der Kreiſe Delitzſch und Bitterfeld an
geregte Vereinsfohlenweide auf dem Beſitzthum des Hrn Haupt
mann Nenbauer Löbnitz a Mulde iſt nunmehr eröffnet
worden Unſere Pferdezüchter verſprechen ſich von dem neuen
Unternehmen die günſtigſten Erfolge

Schönebeck 1 Juni Geſchäftsjubiläum Am
Sonnabend beging das hieſige Speditions und Elbfſchiff
fahrts Comptoir den Tag ſeines 2sjährigen Beſtehens alsAktiengeſellſchaft durch ein Feſteſſen für die Geſchäftstheilnehmer

und Freunde und durch einen Ball für das geſammte Perſonal
Torgan 1 Juni e gauer Stadtfarben Unſere

Stadtfarben hielt man bis jetzt für GelbBlau, ſo ſehen auch
die Vorhänge im Rathhausſaal aus dann meinten andere
SchwarzBlau ſei die richtige Farbe Schließlich wandte manſich an das Heroldsamt reſp an das betreffende Miniſterium um

eine Entſcheidung herbeizuführen Herr Regiernngsrath Dr Poſſein Dresden Herr Kunſtmaler O Zupp in Schleißheim und das

Königliche Heroldsamt haben nun auf Grund der der Stadt am
11 Juni 1514 verliehenen Helmdecken feſtgeſtellt daß die Stadt
Wehen a Stadt Torgau Weiß und Blau reſp Blau und

eiß ſind
Callehna i d Altmark I Juni Eine große alt

märkiſche Bauernhochzeit wurde am Freitag und Sonn
abend hier gefeiert Der Ackerhofbeſitzer Auguſt Schulz hierſelbſt

eirathete die Ackermannstochter Minna Dobberkan aus Velgau
mpoſant war der Kirchgang 30 Brautjungfern ſchritten dem
rautpaare voran während die vielen rund 350 Hochzeitsgäſte

dem Brautpaare folgten Bei der Tafel waren alle Gäſte in
einem auf dem Hofe des Hochzeitshauſes aufgebauten großen
Zelte und in der Scheune plazirt und ließen ſich die vorzüglichzubereiteten Speifen gut ſchmecken Dafür daß niemand Roth

leiden brauchte war geſorgt denn ein großes ſchweres Rind
wei Schweine fünf Kälber 30 Hühner waren geſchlachtet und
50 Butterkuchen eine Menge Topfkuchen Pfannkuchen Zucker

bretzeln und Semmeln gebacken 300 Flaſchen Wein ſind aus
getrunken und außerdem viele Tonnen ausgezeichneten Bieres
geleert worden Am Sonnabend abend war Namenbierfeſt

St Vom Brocken 1 Juni Wetter Unter der Herr
ſchaft eines das mittlere Europa bedeckenden Hochdruckgebietes
war in den letzten beiden Tagen wie in ganz Deutſchland das
Wetter warm klar trocken und verhältnißmäßig ruhig Der

Wind beſtändig aus dem öſtlichen Quadranten wehend ging
nicht über die Stärke 4 der I2theiligen Scala hinaus das
Thermometer ſtieg bei wenig unterbrochenem Sonnenſchein am
Sonntag bis 18 und geſtern bis 16 Grad Die Ausſicht war
am Sonntag nach allen Seiten ſehr klar geſtern dagegen auf
weitere Entfernungen durch ſtarken Dunſt ſehr beeinträchtigt
Heute früh bedeckte eine Nebelſchicht die Ebene aus welcher
unter der Einwirkung der Sonne einzelne Wolkenköpfe auf

eigen begannen als aber die Sonne höher ſtieg löſten ſich
ieſe ren Wölkchen ſammt der Nebelbank ſchnell auf

und ſchon am Vormittag eröffnete ſich unter wenig bewölktem

immel eine prächtige Ausſicht über die Ebene wie W n 92
üh morgens über dem Gebirge beſonders nach

bot Vorlänfig iſt eine Fortdauer der warmen und heiteren
Witterung noch zu erwarten Von heute ab findet eine Ppi

weimalige Omnibusverbindung zwiſchen Elbingerode und dem
rocken über Schierke ſtatt daneben geht täglich einmal

Krzaesr vormittags der Poſtomnibus von Jlſenburg nach dem
rocken

n Roßla Harz 1 Juni Zuckerfabrik Die hieſige
fürſtlich ſtolbergſche Zuckerfabrik geht mit dem heutigen Tage
aus eigner Verwaltung über an die Genoſſenſchafts Verwaltung
Zuckerfabrik Noßla Der bisherige Direktor Kamlah hat die

Verwaltung der Fabrik abgegeben an ſeiner ſtatt iſt der Herr
Direktor E Drangmeiſter aus Egeln getreten

Perſonal Veränderungen in der Armee Provinz
Sachfen Anhalt und Thüringiſche Fürſtenthümer Er
nennungen Beförderungen und Verſetzungen v Bodelſchwiugh Major und Bats Commandeur vom 3 Thüring Jnf Regt Nr 71
in das Königin Auguſta Garde Gren Regt Nr 4 i Schneider
Major aggreg dem Jnf Regt von der Eoitz 7 Pomm Nr 54 als Bats
Commandeur in das 3 Thüring Jnf Regt Nr 71 einrangirt Kundt
Haus Sek Lt vom 4 Thüring Jnf Regt Nr 72 unter Beförderung zumPr Li in das Jnf Regt Vogel von Falckenſtein 7 Weſtfäl Nr 55 verſetzt
u Hauptleulen befördert die Pr Lis v Reiche n bach vom 3 Thüring
nf Regt Nr 71 und kommandirt als Adjutant bei der 29 Juf Brig Mohr

vom 6 Thüring Jnf Regt Nr 95 und kommandirt als Adjutant bei der
Kommandatur von Breslau im überzähligen Hauptmann befördert der
Pr Lt v Loefen vom 3 Thüring Jnf Regt Nr 71 p Lilienthal
Sek Lt vom Jnf Regt von der Marwitz 8 Pomm Nr 61 und kommandirt
zur Dienſtleiſtaung bei dem Magdeburg Drag Regt Nr 6 in dieſes Regt
verſetzt v Kamecke Pr Lt vom 3 Thüring Jnf Regt Nr 71 nach
Würitemberg behufs Verwendung im Jnf Regt Kaiſer Wilhelm König von
Preußen 2 Württemberg Nr 120 kommandirt v Bentivegni Sek Lt
vom Jnf Regt Markgraf Ludwig Wilhelm 3 Bad Nr 111 unter Beloſſung
in dem Kommando zur Dienſtleiſtung bei den techniſchen Jnſtituten und unter
Beförderung zum Pr Lt in das 3 Thüring Jnf Regt Nr 71 verſetzt Der
Charakter als Oberſtlt verliehen dem Major z Greverus Commandeur
des Landw Bezirks Bernburg Verſetzt wurden Pouet Major z D und
Bezirksoffizier dei dem Landw Bezirk Mühlhauſen i Th unter Beiaſſung in
dem Kommando zur Dienſtleiſtung bei dem Kriegsminiſterinm zum Landw
Bezirk Gera Braun Hauptm Kuii und Bezirksoffizier dei dem Landw
Bezirk Gera zum Landw Bezirk Mühlhauſen i Th Bauer Major und
Mitglied des Bekleidungsamtes des VIII Armeecorps unter Verleihung eines
Patents ſeiner Charge zum Stabsoffizier des Bekleidungsamtes des IV Armee
corps ernannt Schmid Major aggreg dem Magdeburg Drag Regt Nr 6
als aggregirt zuni Kür Regt Herzog Friedrich Eugen von Württemberg
Weſtpreuß Nr 5 v Don op Rittm vom Ulan Regt Hennigs von Treffen

feld Altmärk Nr 16 unter Entbindung von dem Kommando als Adjutant
bei der 3 Kav Brig als Eskadr Chef in das 2 Großherzogl Mecklenburg
Drag Regt Nr 18 verfetzt Zum Ritkmeiſter befördert der Pr Lt v Arnim
vom Magdeburg Huſ Regt Nr 10 und kommandirt als Adjutant bel der
13 Kav Brig Verſetzt wurden die Sek Lts Graf v Bernſtorff vom
Magdeburg Huſ Regt Nr 10 in das Regt der Gardes du Corps v Spal
ding vom Magdeburg Huſ Regt Nr 10 in das Jnf Regt Nr 151
v Legat vom 2 Brandenburg Ulan Regt Nr 11 in das Thüriug Huſ
Regt Nr 12 Prinz Friedrich von Sachſen Meiningen Herzog
zu Sachſen Durchlaucht Major vom großen Generalſtabe unter Belaſſung
à la suite des 6 Thüring Jnf Regts Nr 95 als Commandenr der III Ab
theilung in das 2 Rhein Feldart Regt Nr 23 Lindner Sek Lt
vom TrainBat Nr 15 in das Magdeburg Train Bat Nr 4 d
v Stangen Major und Eskadr Chef vom Kür Regt von Seydlitz

Magdeburg Nr 7 unter Verleihung eiues Patents ſeiner Charge und unter
Stellung à Ia suite des Regts zum Adjntanten des Kriegsmintſters Frhr v
Solemacher Antweiler Rittm von demſelben Regt zum Eskadr Chef
eruannt v Trotha Oberſtlt und Stabsoffizier bet dem Bekleidungsamt
IV Armeecorps mit Penſion und der Uniform des 4 Magdeburg Jnf Regts
Nr 67 der Abſchied bewilligt Hofmann Major und Abtheil Commandeur
vom Feldart Regt Prinz Auguſt von Preußen Oſtpreuß Nr 1 in Ge
nehmigung ſeines Abſchiedsgeſuches mit Penſion und der Uniform des Magdeburg
Feidart Regts Nr 4 zur Disp geſtellt v Niebelſchütz Rittm z
zuletzt à Ia suite des Thüring Huſ Regts Nr 12 unter Ertheilung der Er
laudniß zum ferneren Tragen der Uniform des genannten Regts in die Kate
gorie der mit Penſion verabſchiedeten Offiziere zurückverſetzt Freytag Oberſtlt
z D unter Ertheilung der Erlaubniß zum Tragen der Uniform des 7 Thüring
IJnf Regts Nr 96 von der Stellung als Commandeur des Landw Bezirks
Minden entbunden Helm s S vom Magdeburg Drag Regt Nr 6
ausgeſchieden und zu den Reſ Offizieren des Regts übergetreten Heyer
Major von der 2 Wie und Jng Offizier vom Platz in Spandan in
Genehmigung ſeines Adſchiedsgeſuches mit Penſton und der Uniform des
Magdeburg Pion Bats Nr 4 zur Disp geſtellt Befördert wurden Otzen
Vicewachtin vom Landw Bezirk IV Berlin zum Sek Lt der Reſ des Ulan
Regts Hennigs von Treffenfeld Altmärk Nr 16 Raffel Pr Lt von der
Reſ des Gren Regts Prinz Carl von Preußen 2 Brandenburg Nr 12
Erfurt zum Hanptm Holland Vizeſeldw vom Landw Bezirk Weißenfels
m Sek Lt der Reſ des Gren Regts Prinz Carl von Preußen 2 Brandenan Nr 12 Krell Vizefeldw vom Landw Bezirk Striegau zum Sek Lt

drr Reſ des Mag eburg Füſ Regts Nr 36 Zoepffel Sek Lt von der
Reſ des Jnf Regt Fürſt Leopold von Anhalt Deſſau 1 Magdeburg Nr 26

als Ref Offizier zum Kaiſer Alexander Garde Gren Regt Nr 1 verſetzt
v Herder Pr Lt von der Reſ des Magdeburg Huſ Regts Nr 10
v Krofigk Rittm von der Ref des Thüring Huſ Regis Nr 12 Schulz

Lt von der Jnf 2 Aufgebots des Landw Bezirks Aſchersleben Heine
ittm von der Kav 1 Aufgebots des Landw Bezirks Halberſtadt Claaßen

Pr Lt von der Jnf 2 Aufgebots des Landw Bezirks Deffan Martins
Hauptm von der Jnf 1 Aufgebots des Landw Bezirks Halle a dieſem mit
der Landw Armee Uniform Anſchütz Meyer Sek Lts von der Jnf
2 Aufgebots des Landw Bezirks Bitterfeld Bauer Pr Lt von der Feldart
2 Aufgebots des Landw Bezirks Sondershauſen Schulze Sek Lt von der
Jnf 2 Aufgebots des Laudw Bezirks Sangerhauſen Schellwitz Hauptm
von der Jnf 1 Aufgebots des Landw Bezirtks Torgau dieſem mit der Uniform
des Füſ Regts General Feldmarſchall Graf Moltke Schleſ Nr 28 Bier
ling Pr Lt von der Kav 2 Aufgebots deſſelben Landw Bezirks Lange
Pr Lt Bonde Sek Lt von der Jnf 2 Aufgebots des Landw Bezirks
Altenburg Nenſchäfer Sek Lt vom Train 2 Aufgebots des Landw
Bezirks Magdeburg Schenck Pr Lt vom Train 2 Aufgebots des Landw
Bezirts Halle a Schaeper Sek Lt vom Train 2 Aufgebots des Landw

m

Landw Bezirks Gotha dicſem mit der Landw Armee Uniform der Abſchied
dewilligt Dobberkau Unterarzt vom Jnf Regt Eraf Tauentzien von

Wittenberg 3 Brandenburg Nr 20 behufs Uebertritts zur Kaiſerlichen
Marine aus Königlich Preußiſchen Militärdienſten entlaſſen Dr Sierig
Unterarzt vom 3 Thüring Jnf t Br 71 Dr Grumme Unterarzt
vom 5 Thüring Jnf Regt Nr 94 Großherzog von Sachſen Dr Berger
Unterarzt vom Jnf Regt Fürſt Leopold von Anhalt Deſſan 1 Magdeburg
Nr 26 ſämmtlich mit Wahrnehmung je einer bei ihren Truppenthetlen offenen
Aſſi Ärztſtelle deauftragt Zie ren ber g Garn Bauwart in Lorgau zum
1 Juli d Js nach Hanau Becker Proviagntamtsrendant in Thorn nach
Gardelegen verſegtt

Erledigte Stellen für Militäranwärter des IV Armee
eorps 1 Juni Burg Kreis Ansſchuß des Kreiſes Jerichow I Bureau
gehilfe im Betriebsbureau der Kleindahnen 900 M Gehalt 60 M Wohnungs
geldzuſchuß und 48 M Kleidergelder Sofort Königliche Eiſenbahn Direktion
in Erfurt 15 Anwärter für den Bahnwärter und Weichenſtellerdieuſt zunächſt
je 700 M diätariſche Jahresbeſoldung bei der Anſtellung 700 M Jahresgehalt
und der tarifmäßige Wohnungsgeldzuſchuß vder Dienſtwohnung Jahresgehalt
700 bis 900 das Beſtehen der Prüſnngen vorausgeſetzt Veſördernug zumWeichenſteller und Weichenſtellerdienſt J Klaſſe Sofort Erfurt Polizei
ſergeant 1200 M Anfangsgehalt und freie Dienſtkleidung Höchſtgehalt 1600 M

Sofort Erfurt Magiſtrat Nachtwächter 1 M pro Nacht Baldigſt
Halberſtadt Magiſtrat 1 Polizei BureauAſſiſtent 1350 M bis 1950 M

1 Oktober Mühlhauſen Thür Magiſtrat Schuldiener 743 M
50 Pfg Lohn und freie Wohnung und Heizung zum Werth von 150 Mark

Patente Anmeld ungen Gefäß mit beliebig veränderkarem
Ranminhalt Paul Lochmann Lelipzig Gohlis Rührwerk für Kartoffel
L maxßiten Carl Thomann Halle a S Vorrichtung für Spulmaſchinen
um Einfetten der Garne G F Groſſer Markersdorf Bez Leipzig
erfahren zur Kryſtallabſcheidung aus Abläufen der Zuckerfabrikation Rudolph

es Roitzſch b Bitterfeld Kerzenhalter ſür Chriſibäume Heinrich
Proft z ohlis Befeſtigungsweiſe der Füße an Schemeln Franz
Walther Eiſen

Bezirks Sondershauſen Müller Hauptm von der Jnf 1 Aufgebots des

und Zylinder Maſchtnen und Armaturenfabrffvorm e e e Akttien Geſellſchaft 7 Buckau
Bierſyphon ochmannWaſſerverbranch Carl Schlupp b Erthe klungen Ve
iel Textülſtoffen Lidechnüchen lanz und Griff zu verleihen

G Koethe Mühlhanſen i Th Kraftmaſchine mit umlaufendem F
olben und mit einer das Drehmoment ausgleichenden Dre
A Kryszat Aſchersleben M rk R LeonhardLeipzigEutritzſch Verfahren S Se ung gekrönten Stahlmater als für
Schleif und rege Backhans Langenſiepen Leipztg Pl

Maſchine zum Auflöſen von Strickwaaren Wehwaaren u dagl J Lied
hold Quedlinburg Zugregler mit gleichzeitiger Abführung des Kohlen
oxydgaſes Gebrüder Demmer Eiſenach Acetylengaserzeuger mit einer
Connsmühle im unteren Theile des Carbidbehälters W Schroers jr
Leipzig Entritzſch Vereinigtes Ein und Auslaßventil für Gasmaſchtnen
F h Deſſau Reibn lung mit regelbarer und ablAnpreſſung K Leverkus Leipzig Gohlis Mehrfaches KurbelgeſtänUmſetzu x ſchwingender fortdrehende Bewegung ohne Zebnklaee

C Steckhan u F Beige Halle a S Vorrichtung zumGifborn
Sortiren der Holzſpäne für die Celluloſefadrikation R Dietrich Merſeburg
Armſtütze zur Erleichterung des Gewehranſchlags Th Otto Schkenditz
Schriftſchablone A Brand es Magdeburg Vorrichtung zur Verhinderung
des Anſetzens von Eipsbrei an den Wandungen der Dunſthauben von Brenn
pfannen H Kropff Lauterberg Harz Palettengang mit parallelen Hebe
flächen H Heilmann Deſſan Bohrmaſchine zur Entnahme von Proben
aus Zuckerrüben F Dehne Halberſtadt

m Weimar 1 Juni Die Oberhofmeiſterin am
groß herzoglichen Hofe Frau Gräfin Aue von Fabrice iſt
jüngſt geſtorben of Beſtattung in Dresden hatte der
Großberzog den Oberhofmeiſter v Medem abgeordnet Der
e und die Königin ſowie Prinz Georg waren ebenfalls
vertreten

Gotha 1 Juni Sturz in die Tiefe Ein junger
Tünchergeſelle Oskar Schambach aus Wölfis war geſtern abend
im vierten Stockwerk mit Einziehen eines Kalkkübels vom
Flaſchenzuge aus beſchäftigt Beim Hinauslehnen aus dem

enſter bekam er das Uebergewicht und ſtürzte in die Tiefe auf
den mit Kalk Schutt und Steinen bedeckten Erdboden Der
Unglückliche erlitt durch den gewaltigen Sturz ſchwere innere
Verletzungen Der junge Mann iſt am geſtrigen Tage erſt in
ſein Arbeitsverhältniß eingetreten wo ihn gleich am erſten Tage
ſo ſchweres Unheil ereilte

O Meiningen 1 Juni Herzog Georg Kornhaus
Genoſſenſchaft Diebſtahl Aus England von einem
mehrwöchentlichen Aufenthalt zurückkehrend trifft Herzog Geor
im Laufe des morgigen Tages wieder hier ein und wird zunächſt
auf ſeinem Schloß Heldburg reſidiren Von Heldburg wird
die Hofhaltung auf den Alterſtein bei Liebenſtein verlegt
werden wo Herzog Georg den Sommer und den Herbſt zu
bleiben gedenkt Von einer Reiſe nach Jtalien die der Herzog
in den letzten Jahren alljährlich unternahm wird in dieſem
Jahre bekanntlich Abſtand genommen Das unliebſame Aben
teuer das der Herzog im vorigen Jahre mit zwei Wegelagerern
bei Frascati zu beſtehen hatte mag dem hohen Herrn Jtalien
einſtweilen verleidet haben Die Meininger Kornhaus
Genoſſenſchaft, eine der zuerſt ins Leben gerufenen hat ihre
Thätigkeit bereits begonnen Der Sitz der Geſellſchaft iſt in
Grimmenthal wo der dort errichtete Getreide Silo ſeiner
Vollendung entgegengeht Gegenſtand des Unternehmens iſt
nach den Satzungen das ſelbſtgebaute Getreide der Mitglieder
durch gemeinſchaftlichen Verkauf und beſſere Ausnutzung der
Preisverhältniſſe angemeſſen zu verwerthen das aufgeſpeicherte
Getreide auf Antrag zu zwei Drittel des Taxwerthes zu be
leihen eine gleichmäßige Verkaufswaare herzuſtellen und den
Verkauf von Saatgut in die Hand zu nehmen Der Geſchäfts
antheil iſt auf 5 Mark feſtgeſetzt die Haftſumme beträgt das
zwanzigfache des gezeichneten Geſchäftsantheiles Auf je 20 M
Grundſteuer muß das Mitglied einen Geſchäftsanutheil erwerben
doch dürfen die Antheile pro Mitglied 150 nicht überſteigen
Von Fachleuten wird der Kornhaus Genoſſenſchaft keine lange
Lebensdauer prophezeit Jn der Nacht vom Sonntag zum
Montag wurden dem Beſitzer des Gaſthauſes Zum Stern
dahier 1400 Mark aus ſeiner Wohnung entwendet Die Diebe
nahmen nur Gold an ſich Silbergeld ließen ſie liegen

8 Leipzig J Juni Enttäuſchung Die Ausſtellung
bringt namentlich den Beſitzern größerer Konzert Etabliſſements
der Jnnenſtadt und der Vororte herbe Enttäuſchungen denn

Lokale blieben ſelbſt bei guten Konzerten derartig leer daß
nicht entfernt die Koſten gedeckt werden ſo daß die Einſtellung
derartiger Veranſtaltungen mehrfach geplant iſt Ganz Leipzig
läuft eben nach der ſchönen Ausſtellung und auch die benach
barten Städte ſonſt das Ziel Leipziger Ausflüger merken
lebhaft den Ausfall

Dresden 1 Juni Ein längſt und ſchwer gefühltes
Bedürfniß Exploſion Ein Beamtenbuch undVerzeichniß der Mitglieder des Rathes und der Stadtverordneten
der Stadt Dresden ſoll mit einem Koſtenanſwand von 1000 M
vom Rathe herausgegeben werden Daſſelbe ſoll von den Mit
gliedern der beiden ſtädtiſchen Kollegien Geburtstag und Geburts
ort das Glaubensbekenntniß und die verſchiedenen Abſchnitte
ihrer Thätigkeit im ſtädtiſchen Bernfs oder Ehrendienſte ent
halten Jn Limbach benutzte eine Wittwe zum Feuer
anzünden Petrokeum wobei das Gefäß explodirte und die
Kleidung der Frau Feuer fing Obwohl ſofort hilfreiche Hände
zur Stelle waren ger die Frau doch ſo ſchwere Brandwundendavongetragen daß e geſtorben iſt
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Lefpaig 1 Juni Kammaug Terminhandel La Plata Grundmuster
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Liverpool 1 Juni Nachm 12 Uhr 50 Minuten Baunfwolle
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Manchester 1 Juni 12r Water Taylor 30r Walter Taylor
71 20r Water Leigh s 30r Water Clayton 67 32r Mook Brooke 65
40r Aayoll 7 40r Medio Wilkinson 795, 32r Warpeops Lees 6 36r
Warpeops Rowland 72,, 36r Warpeops Wellington 7 40r Double
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